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Hochwassersituation am Kienbach
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Überschwemmungsfläche bei einem hundertjährlichen Hochwasser

Voraussetzung: Die bestehende Ufersicherung funktioniert!! 
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Auszug aus Bauentwurf des WWA Weilheim vom 15.11.1956 

Auszug aus Bauentwurf des WWA Weilheim vom 19.11.1959 

 Großes Hochwasserereignis vom 01. Juli 1885

 Ausbau des Kienbachs von Anfang des 20. Jahrhunderts bis ca. 1925 durch das Straßen- und 

Flussbauamt Weilheim
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Anlass für die Planungen des WWA
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Eindrücke vom Zustand der bestehenden Uferverbauung (1)
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Anlass für die Planungen des WWA
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Eindrücke vom Zustand der bestehenden Uferverbauung (2)

Foto IB Kokai Foto IB Kokai



Wasserwirtschaftsamt

Weilheim

Was droht bei Versagen der Ufersicherung?
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Foto IB Kokai Foto WWA Weilheim

1. Akute Gefährdung der teilweise auf bzw. direkt hinter der  

Ufersicherung befindlichen Gebäude, Nebengebäude   

und Verkehrsflächen
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2. Gefahr von Ausuferungen / Überschwemmungen   

aufgrund Einengung des Abflussquerschnitts durch 

Ufereinbruch bei Hochwasser
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Überblick erforderliche Maßnahmen
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• Sanierung der vorhandenen Ufersicherung mit 

unterschiedlicher Priorität entsprechend der 

Bestandsbewertung

• Sanierung Pegel

• In diesem Zuge Verbesserung des HWS 

 Erhöhung Abflusskapazität in Teilbereichen

• Anpassung vorhandener Stege und Brücken

 Ziel 0,5 m Freibord

Neubau Schwemmholzrückhalt
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Stand der Bearbeitung
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 Bestandsvermessung abgeschlossen

 Vorläufige Bestandsbewertung des vorhandenen 

Uferverbaus nach Augenschein erstellt (endgültige 

Bewertung erst nach Vorlage Baugrundgutachten 

möglich)

 Erste Berechnungen bzgl. hydraulischer 

Leistungsfähigkeit und Überlegungen zu möglichen 

Sanierungsvarianten

 Umweltplanungen / Kartierungen etc. laufen
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Bewertung der vorhandenen Ufersicherung (1)
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Bewertung der vorhandenen Ufersicherung (2)
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Bewertung der vorhandenen Ufersicherung 

(Zusammenfassung (1), vorläufig)
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Bewertung der vorhandenen Ufersicherung 

(Zusammenfassung (2), vorläufig)
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bei ca. 6 % starke 

Beeinträchtigung bzw. 

akute Einsturzgefahr
bei weiteren ca. 55 % aktuell 

mind. geringe Beeinträchtigung 

bzw. mittelfristig problematisch 

bei ca. 75 % kritisch bis sehr kritisch!
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Bewertung der vorhandenen Ufersicherung 

(Zusammenfassung (3), vorläufig)
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bei knapp 80 % hohes bis sehr hohes 

Schadenspotenzial bei Versagen!!

bei knapp 14 % 

schnellstmögliche Sanierung

bei weiteren 55 % kurz- bis 

mittelfristige Sanierung erforderlich
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Geplantes weiteres Vorgehen
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 Baugrunderkundungen (voraussichtlich Juni / Juli 2022)

 Darauf aufbauend Geotechnische Gutachten                 

(voraussichtlich Herbst 2022)

 Erarbeitung von Maßnahmenvorschlägen inkl. Untersuchung 

verschiedener Varianten zur Sanierung und zusätzlichen 

Verbesserung des HWS

 Sobald mögliche Maßnahmen / Varianten grob erarbeitet wurden, soll 

eine abschnittsweise Beteiligung der Gemeinde und der betroffenen 

Anlieger stattfinden (voraussichtlich Winter 2022 / 2023)
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Baugrunderkundung
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 Zahlreiche Kleinbohrungen (Tiefe ca. 4-5 m) und Rammsondierungen 

(Tiefe ca. 5-6 m) z.T. auch auf Privatgrund erforderlich. Betroffene 

Anlieger wurden bereits weitestgehend informiert.

 Erkundungsschürfe mittels Schreitbagger im Kienbach
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Alle wichtigen und aktuellen

Informationen zum Projekt

Folie 21

 www.wwa-wm.bayern.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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